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Sitzungen der Bezirksvertretung West
MÜNSTER-WEST. Die Sit-
zungstermine der Bezirks-
vertretung Münster-West
bis zur Kommunalwahl im
September diesen Jahres
stehen fest: Das „Stadtbe-
zirksparlament“ tagt am
heutigen Donnerstag im
Albachtener „Haus der Be-
gegnung“ (Hohe Geist 8),
am 27. Februar in der Aula
der Roxeler Augustin-Wib-

belt-Schule (Auf dem Dorn
14), am 7. Mai im Fach-
werk Gievenbeck (Arn-
heimweg 40/42), am 18.
Juni im Mecklenbecker
Bürgerzentrum Hof Hessel-
mann (Am Hof Hessel-
mann 10) sowie am 20.
August im Nienberger Kul-
turforum (Kirmstraße 1).
Sitzungsbeginn ist jeweils
um 17 Uhr.
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Versammlung der Sänger
MÜNSTER-ALBACHTEN. Der
Vorstand des MGV 68 Al-
bachten lädt seine Mitglie-
der zur Jahreshauptver-

sammlung ein. Sie findet
am 25. Januar (Samstag)
um 19.30 Uhr im „Haus
der Begegnung“ statt.

n Roxel
Lauftreff für Hausfrauen, 9 Uhr,
alte Eiche am Meckelbach

Recyclinghof, 12 bis 19 Uhr,
Nottulner Landweg 66

Pfarrbücherei St. Pantaleon, 17
bis 18.30 Uhr geöffnet

Sprechstunde des Bürgerbüros
der Bezirksverwaltung, 8 bis 12
Uhr sowie 14 bis 18 Uhr, Pan-
taleonplatz 7

Bürgersprechstunde des Be-
zirksbeamten der Polizei, 15.30
bis 17 Uhr, Bezirksverwaltung

Mädchengruppe, 16 bis 18
Uhr, Anne-Jakobi-Haus

Girls Day (ab 6 Jahren), 16 bis
18 Uhr, Anne-Jakobi-Haus

nMecklenbeck
Offener Jungentreff, 15 bis 18
Uhr, Paulushof

Offener Kindertreff, 15 bis 18
Uhr, Paulushof

Offener Jugendtreff, 18 bis 20
Uhr, Paulushof

Spielmobil des Vereins „Schule,
Jugend, Kids & Co.“, 16 bis 19
Uhr, Parkplatz „Am Dill“

Jugendtreff „Treffpunkt 435“

(ab 12 Jahren), ab 18.30 Uhr,
evangelisches Gemeindezentrum

Sprechstunde des Bürgervereins,
17 bis 19 Uhr, Bürgerzentrum
Hof Hesselmann

Generalversammlung des
St.-Annen-Chors, 19 Uhr, Pfarr-
saal St. Anna

Internationale Kreistänze, 19
Uhr, Gustaf-Aldolf-Haus

n Albachten
Bastel-Kids (ab 6 Jahren), 16
bis 18 Uhr, Jugendzentrum Al-
batros

Jugendcafé (ab 13 Jahren), 18
bis 20 Uhr, Jugendzentrum Al-
batros

Offener Treff (ab 6 Jahren), 16
bis 18 Uhr, Jugendzentrum Al-
batros

Internetcafé für Kids (7 bis 12
Jahre), 16.30 bis 18 Uhr, Ju-
gendzentrum Albatros

Lauftreff für Jedermann, 19 Uhr,
Parkplatz Concordia-Sportgelän-
de

Probe des evangelischen Kir-
chenchors, 20 Uhr, Matthias-
Claudius-Haus

Termine

Filmclub zeigt „Hidden Figures“
MÜNSTER-MECKLENBECK. Am
Freitag (17. Januar) zeigt
der Filmclub Martin-Lu-
ther um 20 Uhr im Ge-
meindehaus an der Meck-
lenbecker Straße den Film
„Hidden Figures – Un-
erkannte Heldinnen“. In
dem Film, der auf einer
wahren Geschichte basiert,
geht es laut einer Mittei-

lung des Filmclubs um
drei afroamerikanische
Frauen, die zu Beginn der
1960er-Jahre als Mathema-
tikerinnen bei der NASA
arbeiteten und dabei sämt-
liche Geschlechter- und
Rassengrenzen überschrei-
ten mussten. Alle Interes-
sierten sind zur Filmvor-
führung willkommen.

Roxeler Schützen unterstützen Kinderheilstätte Nordkirchen

Lediglich 829 Euro fehlen noch

Von Bastian Becker

MÜNSTER-ROXEL / NORDKIR-
CHEN. Anno 2021 feiert die
Roxeler Schützenbruder-
schaft St. Pantaleon einen
runden Geburtstag, die
Schützen gibt es dann seit
stolzen 200 Jahren. Beinahe
hätte die Delegation um den
Vorsitzenden Rainer Bonato,
Schützenkönig Karl-Heinz
Kemmann und die für die
Sammlung der Spendengel-
der verantwortlichen Hubert
Bentfeld und Theo Rüsch-
hoff-Nadermann beim tradi-
tionellen Besuch in der
Nordkirchener Kinderheil-
stätte schon jetzt eine runde
Zahl präsentieren können.
Nach mittlerweile 48 Jah-

ren haben die insgesamt er-
zielten Spenden bei der

langjährigen Sammelaktion
zugunsten der Heilstätte die
Marke von 150 000 Euro nur
noch knapp verfehlt:
149 171 Euro sind es derzeit.
Lediglich 829 Euro fehlen
noch. Allein in den vergan-

genen zwölf Monaten ka-
men bei den Versammlun-
gen der Schützen und an
verschiedenen Standorten in
Roxel 2500 Euro zusammen.
Bonato kam die noch ver-

passte Summe aber nicht
ungelegen: „Wir können die

Schallgrenze im Jubiläums-
jahr knacken. Das passt ganz
gut“, erklärte er. Zudem kün-
digte der Vorsitzende an, die
Heilstätte ins Jubiläumspro-
gramm einbinden zu wollen.
Gisela Stöver te Kaat von

der Kinderheilstätte betonte
das lange Vertrauensverhält-
nis mit den Worten: „Ohne
euch würde uns wirklich
was fehlen“. Und ihr Kollege
Norbert Heßling unterstrich:
„Es ist eine besondere Ver-
bindung, seit mehreren
Jahrzehnten Spenden in die-
ser Höhe zu erhalten.“
In diesem Jahr fließt das

Geld an die Maximilian-Kol-
be-Schule, eine Förderschule
für Kinder und Jugendliche
mit geistiger Behinderung.
Sie wird von Heßling geleitet
und derzeit von rund 300

Schülern besucht. In der
Schule soll ein Oasenraum
eingerichtet werden. Dieser
ermöglicht es Schülern, die
nicht in der Lage sind, die
volle Unterrichtszeit von 60
Minuten pro Schulstunde

mitzumachen, wieder zu
sich zu finden. „Der Raum ist
absolut notwendig, weil wir
Schüler mit dem Bedarf ha-
ben“, erläuterte Konrektor
Julian Groß. Der zurzeit
noch leere Raum soll unter
anderem durch Liegeflä-
chen, Sitzsäcke, Tische,

Stühle und Bücher mit Le-
ben gefüllt werden.
Lehrerin Ina Tiggemann

zeigte an drei Schülerinnen
exemplarisch, wie in der Be-
rufspraxisstufe (Klasse 11 bis
13) die Schüler ihre eigenen
Fähigkeiten und Wünsche
mit Hilfe eines Ordners re-
flektieren und so auf die
Arbeitswelt vorbereitet wer-
den. „Das zeigt, welche
Bandbreite wir haben“,
meinte Heßling zu den recht
unterschiedlichen Beispiel-
fällen.
Im kommenden Jahr kann

dann sicherlich in Roxel wie
auch in Nordkirchen eine
runde Zahl gefeiert werden.
Nicht nur die Schützen, son-
dern auch die Verantwortli-
chen der Kinderheilstätte
dürften sich darüber freuen.

Eine Abordnung der Roxeler Schützen um ihren Vorsitzenden Rainer Bonato (r.) war auch in diesem Jahr in der Nordkirchener Kinderheilstätte zu Gast, um eine großzügige Spende
zu übergeben. Norbert Heßling, Roman Groß (3.u.5.v.l.) sowie Gisela Stöver te Kaat und Ina Tiggemann (6.u.7.v.l.) freuten sich darüber. Foto: beb

»Ohne euch
würde uns wirklich
was fehlen.«
Gisela Stöver te Kaat, Kinderheilstätte

»Wir können
die Schallgrenze
im Jubiläumsjahr
knacken.«
Rainer Bonato, Bruderschaftsvorsitzender

Albachtener Adventskalender

Spende für Albatros
und SV Concordia
-sn- MÜNSTER-ALBACHTEN. „Wir
sagen Danke!“, betonte Tobi-
as Thier, Jugendobmann von
Concordia Albachten. Er und
Marita Badde, Leiterin der
Kinder- und Jugendeinrich-
tung „Albatros“, hatten allen
Grund zur Freude. Der Erlös
aus den Verkäufen des Ad-
ventskalenders, den die
St.-Hubertus-Schützenbru-
derschaft im vergangenen
Jahr zum ersten Mal aufge-
legt hat, kommt beiden Insti-
tutionen zugute – und damit
den Jugendlichen von Al-
bachten.
„Der Adventskalender war

ein voller Erfolg. Er kam
super an“, freute sich Schüt-
zen-Chef Guido Drees bei
der Spendenübergabe im
„Albatros“. Nicht zuletzt sei
das auch dank der vielen
Sponsoren aus dem Stadtteil
möglich gewesen, ergänzte
Jennifer Drees. Die stifteten
nämlich die insgesamt 96

Preise. Die Gewinncodes
standen jeweils hinter den
Kläppchen des Adventska-
lenders. Bei der richtigen Zif-
fernfolge konnte man sich
vom Reisegutschein bis zur
Zoo-Jahreskarte über aller-
hand Preise freuen. Klar war
den Schützen dabei: Der Er-
lös aus der Adventskalen-
der-Aktion sollte der Ju-
gendarbeit im Stadtteil zu-
gute kommen.
Insgesamt kam ein Betrag

von 3500 Euro zusammen.
1000 Euro gehen an den SV
Concordia. Der Verein will
damit Feriencamps in der
ersten und der letzten Wo-
che der Sommerferien 2020
finanzieren. Das Albatros
wiederum hat mehrere Plä-
ne. 2500 Euro können inves-
tiert werden. „Das ist mehr
als ich gedacht hatte“, sagte
Marita Badde. Zum einen
soll ein moderner „Ghetto-
blaster“ mit USB-Ausgang

und Bluetooth-Anschluss
angeschafft werden, zum an-
deren auch mehrere Tablets.
„Unsere PCs sind schon zehn
Jahre alt, und das Nutzerver-
halten geht hin zu Kleinge-
räten“, weiß Badde. Außer-
dem soll das Albatros noch
ein Sofa kriegen. Angesichts
der stolzen Spendensumme

konnte Badde nur noch ju-
beln: „2500 mal Dank!“
Übrigens: Noch nicht alle

Preise seien abgeholt wor-
den, erläuterte Jennifer
Drees vom Kalenderteam.
Die Gewinncodes stehen
weiterhin auf der Schützen-
Homepage (www.st-huber-
tus-albachten.de) verzeich-

net. Außerdem wird das Ad-
ventskalender-Team der Hu-
bertus-Schützen an drei Ter-
minen im St.-Ludgerus-
Pfarrheim anwesend sein,
damit die Preise persönlich
abgeholt werden können:
am 19. und 26. Januar sowie
am 2. Februar jeweils von 10
bis 11.30 Uhr.

Strahlende Gesichter (v.l.): Concordia-Jugendobmann Tobias Thier, Jennifer und Guido Drees von der Schüt-
zenbruderschaft und Albatros-Leiterin Marita Badde bei der Spendenübergabe im Jugendzentrum. Foto: sn

Verkehrsmobil auf Pantaleonplatz
MÜNSTER-ROXEL. Im neuen
Jahr ist das Verkehrsmobil
der münsterischen Stadt-
werke auch in Roxel wieder
im Einsatz. Am morgigen
Freitag steht es von 14 bis

18 Uhr auf dem Wochen-
markt auf dem Pantaleon-
platz. Dort bietet es unter
anderem Bustickets und
Fahrplanauskünfte im in-
nerstädtischen Verkehr an.

Mecklenbeck: Jugendfeuerwehr sammelt Weihnachtsbäume ein
MÜNSTER-MECKLENBECK. Am
Samstag (18. Januar) sam-
melt die Jugendfeuerwehr-
Gruppe 6 in Mecklenbeck
ausgediente Weihnachts-
bäume ein. Gesammelt wird
von 9 bis 14 Uhr. Die Ju-
gendfeuerwehr hofft dafür

auf Spenden: „Jeder soll das
geben, was er kann.“
Gesammelt wird laut einer

Mitteilung in erster Linie in
den Bereichen Täppken,
Wiedehagen, Schlautstiege,
Schürbusch, Vorholtweg,
Egelshove, Am Dill, Schür-

kamp, Rote Erde, Heroldstra-
ße sowie Christoph-Bern-
hard Graben und Meyer-
beerstraße. „Aufgrund der in
den vergangenen Jahre stark
angestiegenen Größe Me-
cklenbecks können wir lei-
der nicht überall vorbeikom-

men, aber wir sind hochmo-
tiviert, einen möglichst gro-
ßen Bereich abzudecken“, so
die Jugendfeuerwehr.
Mit den Spenden sollen

Ausflüge unternommen und
Anschaffungen getätigt wer-
den. Beispielsweise wurden

im Jahr 2019 dank der Tan-
nenbaumaktion Thermobe-
cher angeschafft, dadurch
wurde Müll vermieden.
Wessen Baum übersehen

wird, der wird gebeten, sich
im Mecklenbecker Feuer-
wehrgerätehaus zu melden.

Erinnerung an die Taufe
MÜNSTER-ALBACHTEN. Am
Sonntag (19. Januar) sind
alle Albachtener Täuflings-
familien um 9.30 Uhr zu
einem Tauferinnerungsgot-
tesdienst in die St.-Ludge-
rus-Kirche eingeladen. Im

Anschluss lädt der Ge-
meindeausschuss zum Ge-
meindecafé ins Pfarrzent-
rum ein, wo es unter an-
derem auch Infos zur Kita
St. Josef oder zum Küken-
treff der kfd geben wird.


